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Name
Hanfstaengl, Franz

Lebensdaten
1804-1877

Geburtsjahr
1804

Geburtsort
Dietramszell, Baiernrain

Todesjahr
1877

Sterbeort
München (Stadt)

GND-Link
http://d-nb.info/gnd/118701363

Biografische Angaben
Franz Hanfstaengl wurde am 1. März 1804 in Baiernrain bei Bad Tölz geboren. Ab 1816
erhielt er Zeichenunterricht an der Feiertagsschule von Hermann Josef Mitterer in München.
Zudem wurde er in Lithografie ausgebildet. Zwischen 1819 und 1825 studierte er an der
Königlichen Akademie der Bildenden Künste in München. Anschließend war er als
freischaffender Fotograf tätig. 1833 eröffnete er eine eigene lithografische Anstalt in
München. Ab 1853 besaß er dort zudem ein Fotoatelier. Später war er als Hoffotograf tätig.
Er war mit Franziska Hanfstaengl-Wegmeier verheiratet. Franz Hanfstaengl verstarb am 18.
April 1877 in München.

Beruf / Funktion
Fotograf

Lithograf

Beziehung zu Körperschaften

Körperschaft
Franz Hanfstaengl (München) (1833-)

Körperschaft
Photographische Gesellschaft (Berlin) (1862-)

Andere Namen
Hanfstaengl, Franz von

Hanfstaengel, Franz Seraph

Hanfstaengl, Franz Seraph (Thieme-Becker)

Hanfstängl, Franz
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DEUTSCHES KUNSTARCHIV im Germanischen Nationalmuseum


